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Az.: 024.91 

 
Datum: Mittwoch, 13. Juli 2022 

 

Datum  Ort  Anlass 

14.07.2022  Parkschule, Kressbronn a. B.  50. Jubiläum des SBBZ/Förderschule 

 

 

 

Grußwort zum 50. Jubiläum des Sonderpädagogischen 
Bildung‐ und Beratungszentrums Kressbronn a. B. 

 

 

Sehr geehrte Frau Rektorin Biegert, 

sehr geehrte Lehrkräfte, Eltern und Schüler, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

bereits  seit  einem  halben  Jahrhundert  gehört  das  Sonderpädagogische  Bildungs‐  und 

Beratungszentrum,  die  ehemalige  Förderschule,  zur  Bildungslandschaft  in  der  Gemeinde 

Kressbronn a. B. Das ist eine lange Zeit. Zeigt aber auch, dass die Sonderpädagogik in unserer 

Gemeinde einen festen Platz hat und aus unserem Bildungsangebot nicht mehr wegzudenken 

ist. Wir als Gemeinde stehen fest an der Seite unseres SBBZ und freuen uns, dass wir in diesem 

Jahr zum 50. Jubiläum gratulieren dürfen.  

 

Unsere  Schulen  –  und  so  auch  das  SBBZ  –  gehören  mit  zu  den  wichtigsten 

Bildungseinrichtungen  in  unserer  Gemeinde.  Hier werden  Kinder  und  Jugendliche  für  ihr 

weiteres Leben und für den Start in den Beruf vorbereitet. Bildung ist der Schlüssel in unserer 

Gesellschaft. Und deswegen dürfen wir bei unseren Bildungseinrichtungen auch nicht sparen. 

Die Gemeinde  Kressbronn  a.  B.  als  Schulträger  hat  das  verstanden. Deshalb  sanieren wir 

aktuell für rund 6 Mio. Euro den Altbau der Parkschule und bringen das Gebäude auf einen 

modernen  technischen  Stand. Die  Fachräume  sind  bereits  saniert  und  verbessern  bereits 

dadurch die Qualität des Unterrichts.  

 

Wie  Sie  sicherlich  wissen,  hat  die  Gemeinde  auch  mit  den  Planungen  für  einen 

Schulerweiterungsbau  begonnen.  Auf  zwei  Etagen  sollen  neun  weitere  Klassenzimmer, 

Differenzierungsräume sowie offene Lernflächen entstehen. Ein maßgeblicher Grund für das 

neue Gebäude ist die geplante Erweiterung des SBBZ bis zur Klassenstufe 9. Wir wollen, dass 

unsere Kinder und auch die Kinder aus den Nachbargemeinden möglichst  lange  im Ort zur 

Schule  gehen  können  und  nicht  den mitunter  beschwerlichen Weg  in  umliegende  Städte 

machen müssen, um ihren Schulabschluss machen zu können. Uns sind die Schülerinnen und 

Schüler des SBBZ wichtig, wir bekennen uns zur Sonderpädagogik, zur besonderen Förderung 

von Schülerinnen und Schülern, und werden diese in den nächsten Jahren weiter stärken. 
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Ich  danke  deshalb  allen  Lehrkräften,  die  an  unserem  SBBZ  tätig  sind  und  sich  für  die 

Schülerinnen und Schüler einsetzen. Ganz besonders natürlich auch Rektorin Gabriele Biegert.   

 

Einen wichtigen  Beitrag  für  das Wohl  der  Schülerinnen  und  Schüler  leistet  aber  auch  die 

Schulsozialarbeit, die wir auch in den nächsten Jahren weiter aufstocken und stärken wollen. 

Letztlich danke ich auch ganz herzlich allen Eltern für die Unterstützung der Schule und der 

Lehrkräfte. Ohne Sie alle, wären wir heute nicht hier. Was Sie alle täglich für wertvolle Arbeit 

leisten, ist kaum in Worte zu fassen. Danke dafür.  

 

Ein Ort mit Kindern und Jugendlichen ist ein Ort mit Zukunft. 50 Jahre SBBZ, 50 unglaublich 

wichtige Jahre, an denen wir anknüpfen müssen. Das SBBZ soll auch noch viele weitere Jahre 

wachsen, blühen und gedeihen. Symbolisch und auch mit Blick auf den Klimaschutz möchte 

ich Ihnen Frau Biegert, daher ein junges Bäumchen übergeben, das Sie bitte im Außenbereich 

der Schule gemeinsam mit den Lehrkräften sowie den Schülerinnen und Schülern pflanzen. 

Der Baum soll Wurzeln schlagen, tief verwachsen und vor allem prächtig gedeihen. So, wie es 

das  SBBZ  in den  letzten  fünfzig  Jahren getan hat und  in mindestens den nächsten  fünfzig 

Jahren tun soll.  

 

Alles Gute für unsere Schule, unser SBBZ, unsere Lehrkräfte, Eltern und Schüler. 

 

Herzlichen Dank. 


